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Quartalsbericht Teilergebnishaushalt IV / 2014
TH 67 - Umwelt und Stadtgrün
Leistungsbericht

Ziele Maßnahmen 
(in 2014) (in 2014) 31.03. 30.06. 30.09. 31.12.

Stadtgrün und Lebensqualität

Verbesserung der Lebensqualität durch 
Straßenbäume

Neupflanzung und Erhalt von Straßenbäumen ���� ���� ���� ����

Ökologische Aufwertung  von Schulhöfen, 
Spielplätzen und Grünflächen

Realisierung der jeweils von den Stadtbezirksräten benannten 
Projekte; intensive Beteiligung der Kinder und Jugendlichen bei der 
Planung, z. T. auch bei der Ausführung, unter besonderer 
Berücksichtigung ökologischer Belange

���� ���� ���� ����

Natur und Naherholung

Ziele Maßnahmen (in 2014) Umsetzungsstand
(in 2014) 31.03. 30.06. 30.09. 31.12.

Öffentlichkeitsarbeit ���� ���� ���� ����
Projektantrag im Bundesprogramm Biologische Vielfalt ���� ���� ���� ����

Umsetzung der Projekte "Mehr Natur in der Stadt" ���� ���� ���� ����
Präsentation der Ausstellung ���� ���� ���� ����

Zielerreichung

Alle nachfolgend aufgeführten Ziele dienen dem gesa mtstädtischen Oberziel "Nachhaltigkeit"

Steigerung der biologischen Vielfalt und 
des Naturerlebens in derStadt

Das Projekt „Wildnis wagen“ ist ein Kooperationsprojekt zwischen Hannover, Frankfurt und Dessau. Die Stadt Frankfurt ist Koordinator. Aufgrund 
von personellen Problemen im dortigen Umweltamt ruhte das Antragsverfahren seit Mitte 2013. Inzwischen sind diese personellen Probleme 
behoben, aber der Mittelgeber BfN bzw. DLR haben allen Beteiligten mitgeteilt, dass aus Haushaltsgründen das Projekt erst Mitte 2015 starten 
kann.
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Natur und Naherholung

Ziele Maßnahmen (in 2014) Umsetzungsstand
(in 2014) 31.03. 30.06. 30.09. 31.12.

Mountainbikeparcours ���� ���� ���� ����

Forstbetriebswerk 2012-2022 mit den Zielen: Waldschutzfunktion, 
Erholungsfunktion und Nutzfunktion ���� ����

Klimaschutz und Klimawandel

Ziele Maßnahmen (in 2014) Umsetzungsstand
(in 2014) 31.03. 30.06. 30.09. 31.12.

Fachliche Begleitung der Klimaschutzsiedlung „zero:e park“ ���� ���� ���� ����
Kampagne „Hannover auf Sonnenfang - 1 Mio m² PV-Flächen bis 
2020“ ���� ���� ���� ����

Nachbarschaftsdialog Wasserkraftanlage Döhrener Wolle ���� ���� ���� ����
Energetische Sportstättensanierung und Umweltberatung (früher 
Programm e.co-sport und e.co-Fit) ���� ���� ���� ����

Umsetzung erster Maßnahmen ���� ���� ���� ����
Fortführung der Klimaallianz-Arbeitsgruppen ���� ���� ���� ����
Ergänzung der Fachkarte Klimaanpassung ���� ���� ���� ����
Förderprogramm Dach- und Fassadenbegrünung in Kooperation mit 
dem BUND ���� ���� ���� ����

Sanierung von Baumstandorten, Nachpflanzung klimaangepasster 
Arten ���� ���� ���� ����

Erhalt der vielfältigen 
Nutzungsmöglichkeiten in den 

Stadtwäldern

Das Ministerium für Landwirtschaft (ML) hat über die Zulässigkeit der geplanten Nutzung im Stadtwald entschieden. In Abstimmung mit der 
Region wurden die Planungen/Vorbereitungen im Oktober 2014 wieder aufgenommen.

Umsetzung des 
Klimaschutzaktionsprogramms 2008-2020

Erstellung Masterplan 100% Klimaschutz

Klimawandelanpassung 
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Lebensgrundlagen und Umweltqualität

Ziele Maßnahmen (in 2014) Umsetzungsstand
(in 2014) 31.03. 30.06. 30.09. 31.12.

Einhaltung der EU-Grenz-werte für 
Feinstaub und NO 2 

Umsetzung des Luftqualitätsplans ���� ���� ���� ����

Förderung von Flächenrecycling
Umsetzung des Bodensanierungsplans Wasserstadt Limmer 
sicherstellen ���� ���� ���� ����

Altlastenprogramm 2012 - 2016: Verdachtsflächenuntersuchung und 
Altlastensanierung auf stadteigenen Flächen ���� ���� ���� ����

Altlastenprogramm 2012 - 2016: Förderung privater Maßnahmen keine Anträge keine Anträge keine Anträge keine Anträge

Nachhaltigkeit und Lebensstil

Ziele Maßnahmen (in 2014) Umsetzungsstand
(in 2014) 31.03. 30.06. 30.09. 31.12.

Fortentwicklung Kinderwald: Pflegekonzept 2013-2015 ���� ���� ���� ����
Bildungsarbeit zum nachhaltigen Konsum ���� ���� ���� ����

Konzeption und Umsetzung: Fairer Handel in der Bildungsarbeit ���� ���� ���� ����

Legende:
� Maßnahme läuft planmäßig
� Maßnahme läuft mit Schwierigkeiten / Risiken
� Maßnahme läuft nicht
���� Maßnahme ist abgeschlossen

Altlastensanierung Durch die langfristige Erkrankung einer der beiden zuständigen MitarbeiterInnen konnte die Bearbeitung des Altlastenprogramms nur 
eingeschränkt erfolgen.

Förderung der Umweltbildung und der 
Bildungsarbeit für nachhaltige Entwicklung

Der unerlaubte Einbau von Recyclingmaterial führt zu Verzögerungen im Bauablauf
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